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Kern: Transparenz scheint dem grünen Kultusministerium völlig fremd zu
sein

Absetzung der Leiterin der Geschäftsstelle für gefährliche religiös-weltanschauliche Angebote wirft
Fragen auf

Wie Medienberichten zu entnehmen war, wurde die Absetzung der Leiterin der Geschäftsstelle für
gefährliche religiös-weltanschauliche Angebote (so genannte „Sektenbeauftragte“) durch den
Ministerialdirektor im Kultusministerium, Daniel Hager-Mann (Grüne), veranlasst. Die Gründe für die
Absetzung sind unbekannt. Internationale Expertenstellen wie die belgische Beobachtungsstelle CIAOSN
und die österreichische Bundesstelle für Sektenfragen haben sich gegen die Absetzung positioniert und
diese als „kontraproduktiv und alarmierend“ bezeichnet.

Der bildungs- und religionspolitische Sprecher der FDP/DVP-Fraktion, Dr. Timm Kern, hatte sich bereits
am 11. August in dieser Sache mit einem Brief an die Kultusministerin Theresa Schopper gewandt. Da
aus seiner Sicht das Schreiben ausgerechnet durch Ministerialdirektor Hager-Mann selbst und zudem
unzureichend beantwortet wurde, versendete der Abgeordnete nun einen zweiten Brief an die Ministerin
dazu. Zur Absetzung der Leiterin sowie zur Reaktion dazu aus dem Kultusministerium sagt Kern:

„Transparenz scheint dem grünen Kultusministerium völlig fremd zu sein. Die Reaktion von
Ministerialdirektor Daniel Hager-Mann auf meine Nachfrage zur Absetzung der Leiterin der
Geschäftsstelle für gefährliche religiös-weltanschauliche Angebote irritiert jedenfalls sehr. Es ist aus
meiner Sicht unangemessen, als offenbar selbst in den Fall verwickelte Person meinen Brief
stellvertretend für die Ministerin zu beantworten. Doch nicht nur das: Die Antwort lässt inhaltlich auch
jede Aufklärung vermissen. Es ist weiterhin völlig unklar, welche Gründe zur Abberufung geführt haben.
Deshalb habe ich nun einen zweiten Brief an Ministerin Theresa Schopper verfasst, um endlich Licht ins
Dunkel zu bringen. Denn diese grüne Verschleierungstaktik ist nicht nur gegenüber der betroffenen
Person, sondern auch gegenüber der Öffentlichkeit sowie dem Parlament unangebracht.

Ich erwarte von der Kultusministerin nun Offenheit, Transparenz und klare Antworten auf die offenen
Fragen. Transparenz darf nicht nur ein schönes Schlagwort in grünen Sonntagsreden sein, das dann im
Regierungshandeln sofort wieder vergessen wird. Deshalb erwarte ich auf meinen neuerlichen Brief nun
klare Antworten: Was hat zu der Absetzung geführt? Wer hat wann darüber entschieden? Und nach
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welchen Kriterien soll die Stelle nun neu besetzt werden? Der Eindruck, dass hier kurz vor der
Landtagswahl nochmal die eigenen grünen Schäfchen ins Trockene gebracht werden sollen, drängt sich
ansonsten zwangsläufig auf.“

 


